
Hinter den kahl werdenden Zweigen,
von denen das Laub fällt,
zögernd und still,
kommt sie langsam wieder hervor,
die graue Skyline der kantigen Häuser.

Nur der Nebel am Morgen
macht sie erträglich, 
wenn ich am Fenster stehe;
mildert die schroffe Härte,
die der Sommer verbarg.

Doch auch der dämmernde Abend
will mich mit ihr versöhnen:
Gelblich blinzeln die funkelnden Lichter
der hell erleuchteten Fenster,
bis die Kontur mit dem Himmel verschwimmt.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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Enthüllung

Geschrieben am 31.10.2011 von bookwriter
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